
Ortsbeirat 

Nieder – Breidenbach 

Öffentliche Ortsbeiratssitzung vom 31.03.2025 im DGH Nieder Breidenbach 

Anwesend: 

Angela Petersen, Janina Kister, Carsten Geißel, Oliver Becker, Bgm. Hauke Schmehl,  

Nicht anwesend: Bernd Rein, 

Beginn: 19:10 Uhr – Ende: 20:50 Uhr 

 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

2. Allgemeine örtliche Angelegenheiten 

3. Verschiedenes 

Zu 1 

Ortsvorsteherin Angela Petersen begrüßt die Mitglieder des Ortsbeirates, Bürgermeister Hauke 

Schmehl, Magistratsmitglied Klaus Schäfer, Stadtverordneter Eckhard Baumgarten sowie 12 Gäste 

und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und die Sitzung beschlussfähig ist. Es 

bestehen keine Einwände gegen die Tagesordnung und es gibt auch keine gegen das Protokoll der 

letzten Sitzung 

Zu 2 

Bachmauersanierung und Bachpflege: 

Bürgermeister Schmehl berichtet, daß die Kanalbefahrung im Laufe des Jahres stattfinden soll. 

Leider waren Kanalbefahrungen in anderen Stadtteilen vorgezogen worden, da dort dringender 

Handlungsbedarf besteht. 

Das Planungsbüro Zick-Hessler ist mit der Kostenkalkulation und Planung beauftragt. Beides hängt 

aber von der Kanalbefahrung ab 

Im Bach wachsen immer mehr Gehölze / Bäume! Da der Bauhof aus arbeitsschutzrechtlichen 

Gründen hier nicht tätig wird. Es soll aber die Saugstelle der Feuerwehr gereinigt werden. Laut 

Wasserbehörde MÜSSEN die Bäume raus. 
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Straßenausbau / -zustand Hirtgarten: 

Der Straßenausbau „Hirtgarten“ ist nicht mehr im Haushaltsplan enthalten. Bürgermeister 

Schmehl berichtete, daß in der Vergangenheit eine Anliegerversammlung stattfand. Die Kosten für 

den Ausbau wurden aber bisher nicht beziffert. Machbar wäre der Ausbau frühestens in 2027. 

Dieser soll „minimal“ gehalten werden und die Kosten für die Anlieger in einer erneuten 

Versammlung unter Beteiligung des Bauamtes genannt werden. Aufgrund der Planung für 2027 

muß die Kalkulation bereits in 2026 geschehen.  

Der Ortsbeirat drängt darauf, daß die Ausbesserungen Aufgabe des Bauhofes seien. Bürgermeister 

Schmehl sagt aber, das der Bauhof keine Straßenbaufirma ist und in der Stadt auch viele andere 

Aufgaben hat. 

Die Infrastruktur des gesamten Ortes stammt aus den 50iger Jahren und war bereits Thema in 

anderen Ortsbeiratssitzungen. Die Nieder-Breidenbacher haben hierfür mit Hecken- und 

Baumschnitt oder dem Verzicht auf einen neuen Zaun am Spielplatz viel „inwestiert“. Leider hat 

sich am Zustand der Straßen bisher nichts verbessert. Bürgermeister Schmehl meint, die 

Maßnahmen in Nieder-Breidenbach viel Geld kosten und sorgfältig geplant werden müßten. 

 

AED – Standort und Finanzierung: 

Die Kosten für die Anschaffung eines solchen Gerätes sind für Nieder-Breidenbach alleine nicht zu 

stemmen und auch im Haushalt sind keine Mittel für die Beschaffung verfügbar. Die Folgekosten 

(Wartung, Unterhaltung, Schulungen) würden für die Dauer von acht Jahren von der Björn-Steiger-

Stiftung getragen. Durch einen Spendenaufruf bei den örtlichen Vereinen und der Bevölkerung soll 

versucht werden, die Kosten für die Anschaffung zu bekommen. Bürgermeister Schmehl sagte, daß 

die Anschaffung nicht an einem kleinen Fehlbetrag scheitern solle. 

 

Friedhof – Baumbestattung: 

Für Baumbestattungen ist auf dem Friedhof nur wenig bis gar kein Platz. Diese sollen aber 

angeboten werden, da es Anfragen gäbe. Eine Ortsbegehung fand leider ohne eine Beteiligung aus 

Nieder-Breidenbach statt. 
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Glocke DGH: 

Das Läutwerk der Glocke wurde gewartet und geschmiert, muß aber richtig repariert werden. Der 

Magistrat hat die Instandsetzung beschlossen. Hierfür wurde ein weiteres Angebot eingeholt. Die 

Reparatur wurde bereits beauftragt. 

 

Anschaffung DGH: 

Eine neue Spülmaschine wurde bereits gewünscht und auch im Haushalt eingestellt. Bei dem 

derzeitigen Gerät dauert ein Programm circa zwei Stunden, bei dem Gerät in Strebendorf etwa15 

Minuten. Es sollen drei Angebote für eine neue Spülmaschine bei der Stadt eingereicht werden. 

 

Zu 3 

- K-H Zulauf bemängelte einen unfachmännischen Rückschnitt der Hecke am Steinplatz 

Richtung Buchhölzer Teich. Weiterhin regt er eine Neugestaltung der beiden 

Verkehrsinseln auf der Hauptstraße an. Hier ist Hessen-Mobil zuständig. 

- Bürgermeister Schmehl und der GVV wurden aufgefordert, in Sachen „parkende 

Fahrzeuge“ im Bereich Anwesen Hauptstraße 25 tätig zu werden. Die Behörden wurden 

bereits mehrfach informiert. Leider bisher ohne Reaktion. 

- Die Schilder „freiwillig 30 km/h“ im Bereich des Uferweges am Spielplatz sind leider nicht 

mehr lesbar. Diese sollen durch den Bauhof neu beschafft und aufgestellt werden. 

Ortsvorsteherin Angela Petersen dankte alle Anwesenden und schließt die Sitzung um 20:50 Uhr 

 

 

 

Oliver Becker 

Schriftführer 


